
SPIXIANA

©Zoologische Staatssammlung München;download: http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



Naboandelus bergevini orientalis, subspec. nov.

Typen: Holotypus (apteres cj), Paratypen (\96S und 309?, alle apter) und 11 Larven unterschiedlicher Stadien:

"Irak / Chabaish / 28.6.1980 / Coli. Weber" (in der Zoologischen Staatssamn\lung München, 3(J(J, 4? 9 im Naturhisto-

rischen Museum Wien).

Beschreibung

Größe der apteren Formen (Angaben in mm): 99 konstant größer als SS. Körperlänge der $9

2.00-2.44 (0 = 2.29), der cJcJ 1 .79-1 .97 (0 = 1 .90); Körperbreite (gemessen an der Basis der Mesacetabula)

der 99 1.04-1.18 (0 = 1.11), der SS 0.84-0.91 (0 = 0.88).

Apteres S. Färbung schwarz, ohne metallischen Glanz; hell gelb sind die Ventralseite des Kopfes

und des Prothorax, ein schmal U-förmiger Fleck dorsal am Kopfhinterrand und entlang der Augenrän-

der, ein runder Fleck am Pronotum, ca. -/s des 1. Antennengliedes, alle Coxen und Trochanteren, die

Basis des Profemur, mehr als die Hälfte des Mesofemur, die letzten Abdominalsternite, der Hinterrand

des 7. Tergits und das 8. Tergit mit Ausnahme der Mitte; Beine überwiegend dunkelbraun.

Gestalt schlank; Synthlipsis 2.ümal so breit wie die maximale Breite des Auges; Längenverhältnis der

Antennenglieder wie 1 .4 : 1 : 0.9 : 0.9; 4. Glied etwas verbreitert (Abb. 2); Pronotum 0.9 x so lang wie das

Auge; Mesonotum 2.9-3.2 x so lang wie das Pronotum; Mesothorax ohne schwarze Borsten; Profemur

viel länger als Protibia, ohne Zahn oder Vorsprung an der Basis, distad allmählich verschmälert

(Abb. 1); Metatarsalgheder verschmolzen; relative Längen der Beinglieder siehe Tabelle 1.

Genitalia. Pygopgor gestreckt oval; Proctiger mit langen, relativ schlanken und divergierenden

Seitenflügeln (Abb. 3); Vesicula (Abb. 4, 5): Dorsalsklerit schlank, stark skierotisiert, distal wenig

divergierend, die basalen Äste ventral jeweils gegabelt; Lateralsklerite schlank, stabförmig, distal

konvergierend; außen an der Vesicula ein Feld aus kleinen, länglichen Chitinstrukturen.

Apteres 9. Gestalt breiter als beim S, jedoch wesentlich schlanker als bei den anderen Unterarten;

Färbung ähnlich wie beim S, aber die gesamte Ventralseite außer den vorderen, lateralen Bereichen des

Mesosternum und dem Metasternum hell gelb; Pronotum 0.8 x so lang wie das Auge; Mesonotum
3.7-4.0 X so lang wie das Pronotum; Mesothorax lateral und dorsal spärlich mit schwarzen Borsten

besetzt; Profemur schlanker als beim 6; relative Längen der Beinglieder siehe Tabelle 1; Connexiva bis

zum 4. Segment stark konvergierend (nicht bei stark eigefülltem Abdomen), dahinter parallel; Connexi-

vum am 6. Segment ohne längere Haare; 7. Sternit groß, lateral hochgezogen, dadurch von hinten

betrachtet halbkreisförmig ausgeschnitten.

Makroptere Formen unbekannt.

Differentialdiagnose. Die Unterarten bergevini s.str., boimkeanus und popovi sind wesentlich größer

und breiter als orientalis, subspec. nov., vor allem die 9 9 sind von sehr robuster Körpergestalt: Aptere

99 von bouakeanus sind 2.75-3.0 mm lang, von popovi etwa von der gleichen Größe (2.7-3.0 mm, nach

Brown 1951); drei vom Autor untersuchte, aptere 99 von bergevini s.str. sind 2.60-2.86 mm lang und

1.62-1.66 mm breit. Die 99 von bouakeanus und popovi haben am Mesonotum einen bzw. zwei gelbe

Flecke, 9 9 und SS von bouakeanus zeigen deutlichen metallischen Glanz (Linnavouri 1975). Die Meso-

und Metafemora von bergevini s. str. sind schwarzbraun. Die Seiten des Mesothorax sind bei den 9 9

von bergevini dichter, schwarz beborstet. Die Lateralflügel des Proctiger von bouakeanus sind sehr

schlank.

Sehr ähnlich ist der neuen Unterart N. b. pygmaeus aus dem Sudan. Bei gleicher Körperlänge sind die

99 von pygmaeus jedoch auffällig breiter (1.25 und 1.26 mm bei zwei untersuchten Paratypen), die

Tab. 1. Längen der BeingHeder (Femur, Tibia und Tarsus) im Verhältnis zur Länge des Mesofemur (= f 00) bei <J und

2 von N. b. orientalis, subspec. nov.

Femur Tibia Tarsus 1 Tarsus 2

Vorderbein:

Mittelbein:

Hinterbein:
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Abb. 1-5. Nnboandehts bergevini Orientalis, subspec. nov. 3. 1. Vorderbein. 2. Antenne. 3. Proctiger. 4. Vesicula,

dorsal. 5. Vesicula, lateral.

Unterseite der ? 9 ist schwarz (Mesosternum und Sternite weitgehend gelb bei orieritalis, subspec. nov.),

Seiten und Notum des Mesothorax der 9? sind dicht beborstet (sehr spärlich beborstet bei Orientalis).

Als differentialdiagnostisch wichtig ist ein Büschel mediad gerichteter Haare am Connexivum 6 der 9 9

von pygmaeiis anzusehen, das bei Orientalis fehlt.

Die skierotisierten Strukturen der Vesikula von orientalis sind ähnlich den von Brown (1951) für

popovi abgebildeten. Es scheint jedoch bei orientalis das Lateralsklerit schlanker und das Dorsalsklerit

kaudal schwächer ausgebildet zu sein. Das Feld mit den länglichen Chitinstrukturen (vgl. Abb. 5) wird

bei Brown (1951) als einheitliches Sklerit abgebildet.

Zur Klärung der Unsicherheiten in der taxonomischen Bewertung der afrikanischen Arten und
Unterarten wäre eine genaue Analyse der genitalen Feinstrukturen erforderlich.

Zusammenfassung

Naboandehis bergeinni orientalis, subspec. nov. wird aus dem Irak beschrieben. Die neue Unterart ist

die nordöstlichste Population der Art innerhalb ihres äthiopisch-südpaläarktischen Verbreitungsgebietes.
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